
IST IHR POOL BEREIT 
FÜR DEN WINTER?

Hier gibt es keinen festen Zeitpunkt – denn das Wetter ist ja 
nicht in jedem Jahr gleich. Es bietet sich an, diese Entscheidung 
von der Wetterlage abhängig zu machen. In jedem Fall sollte 
die Überwinterung vor dem ersten Frost erfolgen. Denn hat 
der Frost erst einmal eingesetzt, kann es bereits zu Problemen 
kommen. Einbauteile können festfrieren oder Leitungen platzen.  
 
Der Wetterbericht ist hier in der Regel ein verlässlicher Indikator.
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Auch die schönste Badesaison geht einmal zu Ende. Dann ist 
es an der Zeit, Ihr Schwimmbecken auf den Winter vorzuberei-
ten. Denn die richtige Überwinterung des Pools ist die Grund-
voraussetzung für unbeschwerten Badespaß im nächsten Jahr.  
 
Generell sollten alle Schwimmbecken im Außenbereich, die im 
Winter nicht abgebaut werden, winterfest gemacht werden. 
Wir empfehlen die Überwinterung immer im (teilweise) gefüll-
ten Zustand. Das Becken könnte ansonsten durch den Erddruck 
beschädigt werden. Zudem empfiehlt sich der Einsatz einer 
Schwimmbadabdeckung, um das Becken vor Witterungseinflüs-
sen zu schützen. Laub, Sand und andere Verschmutzungen wer-
den damit aus dem Becken herausgehalten.

Überwintert das Becken im gefüllten Zustand, muss auch das  
Beckenwasser auf den Winter vorbereitet werden. Hierzu  
empfiehlt sich die Zugabe eines Überwinterungsmittels, um zu 
Beginn der neuen Badesaison keine bösen Überraschungen in 
Form von Wassertrübungen, Algenwachstum oder Bakterien und 
Pilzen, zu erleben.

Bereit für
den Winter?

4.	� Eisdruckpolster verringern den Druck, der im Winter auf  
der Beckenwand lastet und beugen auf diese Weise  
Beschädigungen vor. Die Polster werden in der Regel einmal 
direkt durch das Becken gespannt.

5.	� Abschließend wird das Becken mit einer Plane oder 
Schwimmbadabdeckung vor Laub und anderem 
hereinfallenden Schmutz geschützt. Die Plane sollte  
dabei nicht nur die gesamte Wasseroberfläche abdecken, 
sondern auch die Seitenwände.

Unter die Plane aufblasbare Winterkissen in der Größe des  
Pools legen. Die Luftkissen drücken die Abdeckung nach oben. 
Regenwasser oder Schnee kann direkt ablaufen und auch 
Schmutz hat keine Chance sich auf der Abdeckplane festzusetzen.

TIPPS

Tipps für die 
optimale Überwinterung

1.	� Zunächst sollten Sie den pH-Wert des Beckens auf den 
optimalen Wert von 7,0 – 7,4 einstellen und anschließend 
eine Chlorung durchführen. So ist gewährleistet, dass noch 
vorhandene Keime und Mikroorganismen nicht mit über-
wintert werden. 

2.	� Anschließend wird die Umwälzpumpe ausgeschaltet und der 
Wasserspiegel bis unter den Skimmer abgesenkt.

��	� Achtung: Bei eingebautem Unterwasser-Scheinwerfer den 
Wasserspiegel entweder bis ca. 15cm über der Lampe oder 
ein paar Zentimeter darunter absenken, damit im Winter kein 
Druck auf das Scheinwerferglas entsteht. Bei vorhandener 
Gegenstromanlage den Wasserspiegel darunter absenken. 
 
 
 
 

� 
 
Ein Vorteil: Auch nach der Zugabe des Wintermittels kann der     
                    Pool noch problemlos genutzt werden.

3.	� Danach sollten Sie sämtliche Zuleitungen, Rohre und 
Schläuche, sowie die Filteranlage (Filterkessel) entleeren. 
Anschließend wird die Filterpumpe ausgebaut, frostsicher 
gelagert sowie die Öffnung der Einströmdüse(n) sicher mit 
einem Winterstopfen verschlossen. Kugelhähne sollten im 
Winter halb geöffnet bleiben, um Beschädigungen daran zu 
vermeiden. 

Bitte beachten: Nach Bildung der Eisdecke darf der 
Wasserspiegel auf keinen Fall mehr abgesenkt werden. Eiskris-
talle könnten die Beckenwände ansonsten schwer beschädigen. 

* Biozidprodukte vorsichtig verwenden.  
   Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

��Jetzt kann das Wintermittel* an verschiedenen Stellen  
direkt ins Becken hinzugegeben werden. 
Die Dosis ist abhängig vom Hersteller des 
Produktes (bitte Hersteller Etikett beach-
ten), der Größe des Beckens, sowie dem  
vorhandenen Wasservolumen.


